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Die engliſche Säuberungsaktion in 
Oberſchleſien. 

Wie die Bläͤtter aus Oppeln melden, dauern die 
liſchen Truppentransporte nach Oberſchieſien weiter an. 5 
treffen jetzt beſonders Tanks, ſchwere Kreie , ünd Nlug ⸗ 
zeuge ein.- Dle Engländer ziehen im Kreiſe Groß⸗Styeh 
im Raume von Groß-Stein bis Groß⸗Stubbendorf 
mehr Truppenmaſſen zuſammen. — ö 

Blättermeldungen zuſolge erklärte der Kommandant der 
engliſchen Verſtärkungstruppen in Oberſchleſten dem Führer 
des deutſchen Selbſtſchutzes, General Höſer, daß er aus⸗ 
führendes Organ der interallilerten Kommiſſton ſel, und et 
und ſeine Truppen keine eigenen Bollmachten häͤtten. Er 
ſel vorpflichtet, dem deutſchen Selbſtſchutz vorläuflg kedes 
weitere Vorgehen zu unterſagen. Ein gleiches werde aber 
auch von den Infurgenten verlangt. Falls letztere dieſem 
Befehl nicht achkommen. wülrden überall dort, wo ſie an⸗ 
griffen, engliſche Truppen eingeſetzt werben. ů 

„ G. Junt. Heute unternahmen die Aufſtändiſchen 
neue Angriffe auf verſchiedene Ortſchaften, wobel ſie ſich der 
Artillerie und dreier Panzerzüge bedienten. Im Kreiſe 
Batibar wurde eine Oderbrücke durch polniſche Sprengungen 
ſchwer beſchädigt. Die Lage der Induſtrie iſt troſtlos. In⸗ 
folge Rohſtoffmangels iſt in den nächſten Tagen die Still⸗ 
legung großer Hüttenwerte zu erwarten. In Kattowitz 
machte der franzöſiſche Stadtkommandant am 4. Juni die 
Säuberung des Bahnhofs von den Aufſtändilchen davon ab⸗ 
hängig, daß die Stadt ſich damit abfinden müſſe, kein Licht 
und kein Waſſur zu erhalten. Demgegenüber wurde von 
einer deutſchen Abordnung betont, es ſel Pflicht ber inier⸗ 
alllierten . 

   

    

   
   

die Lebensmöglichkelt nicht abgeſchnitten 

Jüni. Am 4. Jum erſchtenen etwa 200 
diſche in der Händlerſchen Brauerei, ließen 

zunächſt bie Fernſprechapparate beletzen und durchſuchten 
dann bie Werrhte abſt und die Wirtſchaftsröume und er⸗ 
klärten, die Vorröte abfahren zu miülſlen, ſle ſeien für das 
polniſche Rote Kreuz beſtimmt. Widerſpruch gegen die 
Gewaltmaßnahmen war zwecklos. Es wurden nicht nur die 
Biervorräte, ſondern nahezu alles, was man ſonſt noch an 
Eß⸗, Trint⸗ unb Rauchwaren vorfand, auf Wagen fort⸗ 
gefahren, ſoweit die Aufſtändiſchen die Waren nicht in ihren 

Taſchen und Ruckſäcken verſtauen konnten. Unter den Auf⸗ 
ſtändiſchen befanden ſich auch polniſche Stodt ⸗ 
perordnete aus Hindenburg⸗ 

Kafkowitz, 6. Zuni. Heute früh kurz nach 6 Uhr kam von 
Idaweiche ein Zug mit 200 Inſurgenten. Er fuhr direrl in 
den Bahnhof Kattowitz und beſetzte ihn. Gleich darauf kam 

ein weiterer Zug von Boguſchütz mit 100 Infurgenten an, 
die zur Wache auf dem Bahnhoſc verteilt wurden. Das 
Eiſenbahndirektionsgebäude iſt nicht beſetzt. Die Eiſendahn⸗ 
direktion hat ſich ſofort an die interalliierte Kommiſſton ge⸗ 
wandt. Die Beſetzung des Bahnhofs ſteht im Widerſpruch 
zu den Zuſagen von geſtern abend und heute nacht. Samohl 
der franzöſiſche Vertreter als der Eiſenbahnkontrolleur und 

der Platzkommandont von Kattvwitz, Overſt Ardiſſen. ſind 

noch geſtern verſtändigt worden, daß die Gefahr der Be⸗ 

jetzung des Bahnhofs akut geworden iſt. Beide Offiziere 

gaben die beſtimmte Zuſicherung, daß entſprechende Maß · 

nahmen getroffen ſeien, um dies zu verhindern. 

Königshülle, 5. Juni. Seit dem Eimarſch der neuen 

Beſatzungstruppen der Inſurgenten ſind auch einige Straßen 

der bisher freien Südſtadt vnon den Inſurhenten beſetzt wor⸗ 
den. Die Kontrolle und Durchſuchung beim Betreten und 
Verloſſen der Stadt wird jetzt ſchärfer gehandhabt. 

  

Bayerns Entwaffnung. 
München, 6. Juni. Der. Landesrommiſſar für die Ent⸗ 

waffnung der Ziollbevölkerung erläßt eine Vekanntmachung 
betreffend die Waffenabgabe der Einwohner⸗ 
mehr. Danach muß bis zum 10. Juni auf Grund des Ulti⸗ 
matums der Entente die Ablieferung der Geſchütze und 

Maſchinengewehre der enerrenbrige bis zl. 

30. Juni ferner die Ablieferung fämtlicher übrigen Waffen, 
die unter das Entwokfnungsgeſet fallen, ſowie der zu⸗ 
gehörigen Munition der interalliierten Militärtvntroll⸗ 
kommiſſion in Berlin amllich angezelgt ſein. Die buyeriſche 

Eimpohnerwehr beſchlos, die Entwaffnung freiwillig durch⸗ 
zuführen und die Ablieferung an die Reichstreuhandgeſell⸗ 
ſchaſt ſo rechtzeitig erfolgen zu laſſen, daß die von der inter⸗ 

ulliterten Militärkontrollkommiſſion vorgeſchriebenen Friſten 
gewaͤhrt werden können. An die Mitglleder der bayeriſchen 
Einwohnerwehr ergeht die Aufforderung, die in ihrer Hand 

befindlichen, auf Grund des Euimuffmmgsgeſebe absn⸗ 

Eillads Wummrſc geher die naiſhen Iujurherten 

n, die Stadt zu ichützen Und däfür uü 

vubliuntlonsorgan der Krelen Gewerlſchaten 

Men⸗ 7. Imi 1521 

nen näheren Zheiſungen au Ure Organtſatton unverzüglich 
Wzullefern. ig der Knorb üů 3 11 4 ü i. dnung wird gemäß 

Erfolge der Unnahme des Ultimatums. 
Derlin, 6. Junl. Zur Dieſelmotorenfrage hat die Bot⸗ 
— am 4. Junt der deutſchen Votſchaft in Paris 
ein vom Miniſterpräſidenten Briand gezeichnetes Schreiben 
vom 1. Juni überſondt, in dem es u. a. heißt: Die Kon⸗ 
kerenz gewährt eine Verlängerung der der deutſchen Netzie⸗ 
rung fur ben zu induſtriellen Zwecken erſolgenden Umbau 
ber noch nicht umgebauten nl⸗Dost⸗Dieſelmaſchinen geſetzten 
Friſt bis zum 20. September 1921 Jedenſalls iſt dem Vor · 
ſizenden der interalliierten Marinellberwachungskammiſſion 
über den Stand des Fortganges der Angelegenhetten am 
30. September 1921 zu berichten. Die umgebauten Maſchinen 
ſind unter den von der interallllerten Marineüberwachungs⸗ 
kommiſſion ols befriedigend erachteten Bedingungen einzu⸗ 
bauen. Alle dieſenigen Teile der Maſchmen, welche zu be⸗ 
ſeitigen ſind, um den Umhe⸗ zu ermöglichen, ſind als Kriegs⸗; 
material anzuſehen. Als ſolche müſlen ſie unter der Kontrolle 
der interalllierten Kommiſſion zerſtört merden. Die Kon⸗ 
ferenz hat andererſeits feſtyzeſtellt, daß 84 Maſchlnen im 
Widerſpruch mit den Beſtimmungen des Vertrages exportiert 
worden ſind. Sie behält ſich vor, dieſerhalb der devtichen 
Delegation eine weitere Mitteilung zugehen zu laſſen. 

München-⸗Gladbach, 6. Juni. Obwohl bisher kelne erkenn⸗ 
baren Anzeichen für die Aufhebung der Rheinzollgrenze vor ⸗ 
liegen, lſt man doch in hieſigen induſtriellen Kreilen der 

chen Auſchauuntz, daß mit elner längeren, Dauer 
Deſer Zoll⸗CEinie nicht mehr zu rechnen ſei. Die Gründe 

dieſes Optimismus ſind zwar uneingewelhten Kreiſen nicht 
ohne weiteres erſichtlich: daß er aber in den Kreilen der 
Induſtrie und des Handels weit verbreitet iſtergibt ſich aus 
der Tatſache, daß ſeit der letzten Woche vom unheſeßten 
Deutſchland weſentlich mehr Aufträge gegeben worden ſind 
ols in der Woche vorher. 

Eln Schledsgericht für Wiederautmachung. 
Paris, 6. Junl. Wie „Petit Pariſien“ mitteilt, hat bie 

Reparationskommiſſion den alllierten Regierungen durch Ver; 
mittelung der Botſchafterkonferenz den Vorſchlag unter⸗ 

breitet, daß, falls üher eine. Klauſel des Abſchnitts 8 An⸗ 
hang 2 über die Reparotivnsfrage eine Interpretations⸗ 
ſchwierigkeit entſtehe, die Reparationskommiſſion berechtigt 
ſei, dieſen Streitfall dem Schiedsſpruch eines Neutralen zu 
unterbreiten. Falls ſich die Reparationskommiſſion über die 

Wahl des neutralen Schiedsrichters nicht einigen kömne, 

ſchlägt ſie ſchon heute vor, dieſes Schledsrichteramt dem ehe 
maligen ſchweizeriſchen Vundespräfidenten Ador zu über⸗ 
tragen. 

    

Verlangen des Reparationsausſchuſſes, falls Interpretaklons⸗ 
ſchwlerigkeiten über irgendeine Klauſel des Friedensbertrages 
von Verſailles entſtehen, einen Schiedsrichter zu ernennen, 

auf dem Wunſche, einige bereits ſeit längerer 

Zeit beſtehende Neinungsperſchiedenhei ⸗ 

tven zu beſeitigen. Es handelt ſich u. a. um die Feſtſtellung 

des Preiſes der von den Heittſchen gelkeferten Kohle und um 
die Feſtſetzung der belgiſchen Schuld. Nach dem Lemps 

ſoll der Schiedsrichter nicht notwendigerweiſe ein Neutraler 

fein. — ‚ 
Varis, 6. Junl. Wie der „Temps“ mitteilt. wird ſich 

demnächſt eine Konferertz in Varis zuſammemſinden, um über 

die Vorſchußforderung Belglens eine Entſcheidung zu kreffen. 
Es ſel wahrſcheinlich, daz Pas Vorſchurßrecht Belgiens ſich uur 
auf einen Teil der von Deutſchland bezahſchen eiten Milllorde 
Goldmart erſtrrcken, und bäß Belgien bei der erſten Be⸗ 
gebung der deutſchen Obligatinnen Serie A berüͤckſichtigt 

warden würde. wä ů 

Beilegung des Streits im viederſchleſnchen Kohlenbergbau. 

Berüin, 6. Juni. Wie das Reichsarbeäsminiſterium mit⸗ 
tellt, iſt zwiſchen dett Beriretern der Arbeitgeber und Arbeit⸗ 

nehmer des Waldenburger Bergbaubezirks eine Verein⸗ 

barung getroffen worden, die iin Sinne des Schiedsſpruchs 

  

wülhrt und eine weltere im Anſchluß an die bevorſtehende 
Lenderung des Kohleyſteuergeſetzes in Ausſicht ſtelit. 

Waldeuturg. 6. Junt. Die Streitlethung macht bekannt, 
baß Dienstag früh die Arbeit wieder aufhenommen wird. 

      dem ſie ſich gegen en der Kommuniſten wendet, den 

  

    

Poriu, G. Zuni. Wie der „Temps“ feſtitelt, Dercht bas 

Glelchzeitig erläßt ſie eiten Aufruf an die Vergarbeiler, in 

‚ 

m 18. Mai 1921 zunächſt eine Lohnerböhung ge.   
Börſe faſt 1900 Rubel koſtet. 

wie berelts 90. gerade diefer Handel für 

Organ für die werktötige Bevölkerung 2 

%εασσ der Freien Stadt Danzig *ese 

      

  

     

  

   
    
     

  

      

         

  

       
        

  

      
      
       

           
     

  

    
    
    
    
    

  

        

  

     

  

       

       
       

  

      

     

                

       

die wirtſhaftliche gage Lettlands 1 

Da D. E. NWiga, N. Mal 1921, 

llefernden nabſt Müunilion nach Waßgobe der Weſth deit Kaßt uis Serrelltier im. Veu On 5 von der Leltung ber hr bereits belannigegebe⸗ betrachten ſich writ Necht als Bermiitler üi 1 kand SD 
d. en ba n, 

get raaten 5n. E Verhältniſſe in 
den drei Waaittr Staaten, mehr oder weniger von 
der Extente a Veen Lcädcbet man hat im 
be Serdel ant igen EEEE 
nunißhen Siaemer en Lalißcen Vänteu vaii i —.— 
nawiſchen Stetaten den baltiſchen Lenre — 
geben kann und ihnen, infolge der niedrigen K. Wohl 
das Wenige niumit, belißen, doch chven⸗ Lerrͤiheden 
Han iht Ruſſen „ebannierte“, d. h. 
zerſtörte Indüſtrie nich wird. Heute er⸗ 
wartet man e ine Beſundung nur durch 
Wlederaufnahme der zu Deutſchland 

W Mſrdech Oll Dir, von, Aetöland, va gpimtd Earte eſonders on. L. in ö 
recht rege Betlehungen 3 Mi üiterhält und Litanen 
ſchon ſelt dem zweiten Kt 0 

apſe nieſchafliche mnp peiſs Keifte Dec üie ſih bußer⸗ ernſte E 1 rifts 
lich in ſärhers chenden niwertung des eige 
Geldes, des leitländiſchen Rubels, und Mußes Di. Wunde⸗ 

   
    

      

der Paſſivität der Handelsbilanz än 
dieſer Erſcheinungen me, auher in den Krieges 
und der Revolution in einer Reihe übere 8 
nahmen geſucht werden. ů ——* 
Die e 

gan ipetetlt'u 1 

und während des meinfalls 
Landwirtſchaft Lettlands weiter be 
ilt es geͤkommen, daß Lettland, ein gusgeſpt 
heute gezwungen iſt, Weizen und Die Hier h. geoben 
aus dem Auslande ein en. Pie Wls . üge 
Whaffung MuelßreäſherdHedſen — U dai 
Währung ungetodt l- pße. geſetht. So⸗ nian n0 
vor einem Jahre für ſdb. Uug Raum letil. 
Beel nahrah ba, Sicliche Pfesd Dete 
Ein Hurcheinander von WreMewühben aten 

den Handel und diFe Anduſtrie lieren und deu 
turz hindern ſoltten, Sehe. das Segenteil, im 
eute ſindet ſich weder der inländiſche noch der ausländiſche Achi 

mann darin zurecht, was ihm erlaubt und was verbotett iſß. 
Obgleich alerdings in letzter Zeit in bieſer Hinſſcht eine gen 
Beſſerung eingetreten iſt, „regelt“ iimmier noch ein ů 
OBenäſpſten dos Bank⸗ bie 0t autd Diusübr ü 
abgefaßter Zolltavif dle And Ausfuhr dermal 
zweckmäßig, daß der Handel niit dem Auglände, 
Deutſchland, nur äußerſt langſam in Gang ko 

  

         
    

                        

   

      

i. 
Lebens frage sas rüßland anbelungt, ſo 

orden. So kauffte — ibi e, ö 

2. Seee eee, 
Regierung j E 

verlangle. Dieſe Verweigerung der Annahme des 
Geldes halte zur Folge, daß Herr Hanecki, der Bertreter 
Somijekrußlands, an der Rigaer Börſe Pfunde in größ⸗ 
Menge aufkaufte, was einen ernerten heftigen Kursſturz 

lettländiſchen Rabels zur Holge hatte. Im allgemeinen muß 
gefagt merden, daß der wiriſchaftliche Berkehrmit Ruß⸗ 
land ſich nur sun iuhn Hohm Man 6000 ö 
ſdufig mit der iniger Holzmengen 000• 
Stämme), die von der Santererü den Export nach 

England beitimmt ſint, längs der Düna begonnen- 
bus iſt bisherſo⸗ enn de 

rung hat ſich bet der Anbah 
Ftehungen zu Moskau weniger glücklich erwleſei 

und deshalb iſt hier von einem Durchg 
land gehender Waren noch wenig zu merten. 

In einem beſonders traurigen Zuſtande befindet ſich 
bereits erwähnt, die finanzielle Lager der Vor⸗ 

anſchlag des Etats für das zweite Drittel d. Js. ſteyt eine 

Einnahme von 1 140 Millionen und eine Ausgabe von 1660 
onen Rubel vor; für das Defi ‚ 

nen Rubel, iſt keine Deckung vorhand 

  

    
  
  
  
  
  
  
   

hal bereits für 833. Mllliarden Papiergeld emittlert, umd die 
letzte Emiſſion von über einer Milliarde, die im Mürz d. Ja 

erfolgte, rief unmittelbar den heutigen Tiefſtand der lett⸗ 

ländiſchen Währung hervor, Somit würde eine neue und 
ſcheinbar unvermeidliche Emiſſion für das 

lalaſtroxhol- ugen ſein.



  

    

     

     
     

  

     

      
   

    

   

        

   
    

  

    

       

   

     

   

    

    

  

    
  

E erſt in iu 
Aeten Bah,werbindreng 

Mebenbei bemertt, 

kondinnuiſchen Konkurrenten zu 
nicht veroe ſſan, dan die Wiebrige 

im noliutaſchwochen Peuiſchland i 
Mork narß man heute Uber L80 fle 

mwahnern ichwerr finangieile imd w 

ken kam, von PDeutſchlandeln 
auung von a Millionen Goldrudel zu 

tore 
wiriſchaftliche Bermitttertüättgkeit tenn 

ſeſtigen. 
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Handlung per LEinfuh 
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Belt, nuch der Er⸗ 
ene ae, 

8 Der Deutiche Kaufmann hat mocl 

— cher als ſeine ungliſchen. rune 

weſteres micht strmol geſtattet. größeer 

— ben Vdeis dis nun 
Arbeitniohn 

Vardesg. vas der Rapftaliſtiſchen 
an die Welirrark 

lans auf 20 Stunden 

Dre Auasüng un Deuffchlanb E — n 
iſt inſoſern ſehr Aüangenehm, als bei —— Be⸗ 

ühr die franzöſiſche Ware im Weſten un⸗ 
deuiſchen Indzaſtrie fehr em⸗ 

beniſcht 

2 Rudel gakien. 
Ea hul bieſer kieine Stuat von faum 2 Milliynen 95, 

Vuirth erklärt es ſich auch tellweiſe, daß man auf den Gedan 
rtegsentlchädt⸗ 

vertungen. HMller · 
Dings teilte zur nkticen Keil der Unpenmimifur der Breſſe 
105 baß die Ausſichten euf Rrallſterun 

ch. gering ſind. Aicht Durch lolche u 
üekte, kandern durch fteäige Urten und 

Diüſer Forbe 
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Letnand dos unda; 
ment einer unertolſt errrichten ſinatlichen Seibſtündigkelt 

Wirtſchaftspolitiſche Rundſchau. 
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Ei r ie Süfsmittel * 
W 
Marlt auch Aale ub wuben 

ſüeüung 3 

n der Voftgerit W Wie 
Die Grebe hat 200 dem 

Ser M Morpain hen ue, iamus t 

—2 oneſe auch zu einer relns Aiwiriafiil 
agen. Er will den Ge 100 W 

— Wäeder Venebel ber an La 

Einkauf ſeins Wotenlager cuſhuühen. Schli⸗ 
dritter und jehr wichtiger Fobtor für die 

age Die e. 20 87 Siactemmin mungen 
amit erglbt ſich wle proi 

lpien des Bol⸗ 
apftallſten. 
uſammenbruch der * ule 

mus und dle er Wdenainis 50 italiſtiſchen Tendenzen. 
Die Unmhehr zu dieſer Erkenntnis hat ſlch leider velchlich ppüäib 
vollzonen, und des bebautet für die ruſſiſche Dolnswiriſchaft 
die Gertrümmerung eines wertvollen Beſithen, 320 in geſchichten 
Handen wieder zum wertbiüldenden Fahkor geſtzigert werden 
umt. Aber dials Entwicklung, die unter einer gegende 
eln beren Wirtſchaftspolftim betrieben wird, wird 5 
Münies ein Puahei kwärts verzeichnen und für Deuiſchland un · 

Ibar die Hilfe nicht bleten, dis es ſowohl für den 
Den Suriſe en WG für. ven; Weitmarkt gebraucht. Es beſteht 
kein Zweifel darüber, daß die Welikriſe nicht guletzt zurhchzu⸗ 
berbin ilt auf eine vollſtandige Erſtarrung des Oſtmarktes in 

Ween mit den Markten am Balkan. Aberall Faeten 
den Krieges und der poliliſchen Wirren, die die Grundfeſten 
der Lolkewiriihelt e und den Geſundungsprozeh nur 
langlom aufhommen laßſen. 

Perſien und England. 
Der erſolgreide Miderſtunb, den die tepferen Truppen 

des türkiſchen Generals MRuſtafa Kemol den Ententeleuten 
biaher geleiſtet daben und die ſtandhafte Welgerung der aus⸗ 
kallſchen Tätken, ſich dem Artat der Alliterten zu 
unterwerfen, hal auf bir anderen ſeit Zahrhunderten bo; 
drängten Stuaten des Orients den Einfluß nicht verfehlt. 

ten kommt nicht zur Ruhe, Afghaniſtan, das ver⸗ 
flegelte Cand, hat ſich den Sowjetruſſen erſchloſſen. in In ⸗ 
dien gärt es unter den hunder: Milllonen Muſelmanen 
—— daß England ſchon in Meſopptamlen und in Süd⸗ 
2— —— war, ſeine Kräfte zu vermindern, und in 

erſten wächſt eine neue revaluttonäre Bewegung, die 
unter bem gelchlcten Eimnirten der Moskauer Vertreter 

— als 
bun Pebs. in 

der grohe 

  

nicht gegen den Schaß, ſondern getzen bie engliſche Raub⸗ 
politit gerichte ffu. 

Die Sowieiagenten in ben Vündern des alten ruffiſch⸗ 
engliſchen Gegenſatzes ſind ausgeſprochene Berherrlicher der 

e üſe ee, e. er gegen rulli⸗ 
Meruam bam hngmn Gchaß in ꝛn har in elner füngſten 

dem Dagenttniſcher m Schah in n CGormnen ge⸗ 
Rucdigt. Der vu U Berſtand gebietet, ſich anzupoſſen. 

e wird von der ——— nuch allen Regrln der 
Kunſt cauffiert, een — Ebin üm Sümmung bes Perſiſchen 
Selbſrberußtſelns geg⸗ —— iht bertitz eingetreten 
Vir wen ub Reßierm In daunn alle rulfliſchen Kan⸗ 

onen in Nordperßhrn verzichtet und 2. die perſiche Re eemufigl. ſch wun müch die 
engliſchen der Erbroſfelung Perſiens dienenden Kongefflonen 
vom Holfe zu ſchaffen. 

Der erſte Schrün merfhene ig getan. Dle Nsgierung non 
Behetan hat die enruſt- . der engiiſchen Lunchtampugnie, 
einer Beckshrsgelelſchaft, die ollein die Flußſchffohrt auf 
dem eingig ſchiffbaren Giuh Verſtene. dem Karan, ferner die 
Muiſchifiahrt in Meſorotamien und die Straßen im perſi⸗ 
ſchen Süden „is noch Teheran hinauf kontrowhert, nunmebr 
gekündiat. Die Engländer fütlen W. 80 Schlag gegen idre 
wiriſchafilude Herrſchaft in Verſten. Sie doben ſofort in Teheran ſtärkſte Druckmittel — Welcher Uxt die   engliſchen Drohungen ſind. i leider nuch nicht bekannt. Der 
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Hruck hat iner Kabinettectiſt 
cber ausgeſchlo 2 baß die Engläͤnder 

en, das ihren Wüünſchen Rechnung 
Das engliſche —— nach 0 ber 

IMRüitär- imd 
aiit waben hu. Ahunen. Din ⸗ 2 amen be Delbzun gegen 

52 budegr Ei be fuſt ammüd 
des emerikun 

Laceet W ſter, bet ob E Di 
ü eformworkes 1011 vs 

und Ondändern ven, gemeinſam gezwungen worde 
W. aus Berſten abgirellen. und der das ſchärfſte Anklagern 

Shaſt dir angliſche imd zarlſtiſche Erbroffelungspolitük ege 
faſſen. gelchrꝛeben bat⸗ das in der Butdliterutur der W 

&a Iſi natüͤrlich verfehrt, den Weg der perfiſchen Wider 
ſtands- und Vefretungsdemetzung nach Tageralſen abzu 
3— Ae wird ſehr lang fein. Aber er iſt mi 

itten- Das bie zum Kriegrausbruch ge 
——* L Eyitt der Zurückdrängung Englandté di Prrſie 

das zariſtiſche Rußland wlederholt ſich unter We 
von Moskau. Es unterliegt für Kenner des Landes und 
—— kelnem Zwrljel, daß auch diesmal der Eul 

„bien Eengland ſprechen wird. 

  

Lun Die rote gone in Rordfrankreich. 
105 den Diplomae Eür ehn eht allo Wchden die Shln e 

a en matie für einen t 

103 iſt beſchloflen worden, daß ein Teltd des v rſolh 
Nerbtankeelh iche burch deutſche Arbeit wieder aufgebaut wer 
den ſall. Und Ariſtide Briand hat von der „roten Zons“ ge 
ſprochen, die durch deutſche baſere vorübergehend zun 
Iw eck der Wleberherſtellung boſtedelt werden ſoll. — 

Die „rote O ꝛ Dus e ſt vletſagend. Viellelcht if 
dleſer Veſchluß in ſeinen Folgen weittragender, als matah⸗ 
enbert Entſcheidung der — die mit vie 
mehr Serialian angetündigt wurde. 

Die Seſetzung krledlicher beutſcher Arbeiter m Nordfront 
reich wird die Fruge ber Sankttonen vtel hurch *— 
—— bringen, als dle wilitärtſche 
Nubrgebletes ſema erzwingen kann. 

MWöhrend des Krleges war das zerſtörte iet in Rord 
frankreich das „Nlemandland“. Vort hatte der Krieg ge 
bauſt; moderne Heete mit den höchtt entwicketten Borſtt 
rungsmitteln ihrer — ſtanben ſich gegenüber. Die 
Granaten hatten den Doden aufgewühlt, Flammenwerft⸗ 
bie Wälder obarmäht. Die aus dem Belde baben überein 
ſüimmend jenen furchtbaren Eindruck wledergegeben: Leir 
Haus ſiehf mehr unverſehrt dort, Dörfer ſind verſchwunden 
das Vandſchaftsbild Ut derart zerſtört und veründert, daß 
felne Heimat nicht derſenige funden würde, der dort geboren 
iſt. Das iſt das Niemandlanb. 

Auch barüber haben wor Berichte erhalten: ün Me ai 
belterführer ſind noch Beendigung des Krieges im 
der damaligen deutſchen Regierung durch dieſe Wiebermn 
baugebiete gefahren und haben den Bericht ebenſalls möch 
Haufe gebracht, daß der Anblick dieſer Kampfſtätten furchtbar 
iſt. Und zugleich kam ebenfalls bereinftimmnend zum Kus 
druc, daß dentſche Arbeiter ihr Land nicht ſo lange in dielem    

  

Zuſtand gelaſſen. Keine Energie war. bie 
Hand ans Wert zu legun und aus eigenet Küa der 
einzurichten. Die Stätten blieben verfallen, und wö Men⸗ 
ſchen ſich wieder anſisbellen, führten ſie hus Leben von 
Höhlenbewohnern. Kein großzligiger Rlan in Aufbau, keine 
durchgreifende Unternehmerarbelt, die Wüſte wleder in ein 
menſchenmürdig bemobnbares Land zu machen. Die Wider⸗ 
aufbauarbeit ging ſo langſam vor ſich, gahemmt und gelähmt 
durch mancherlei Maßnahmen., daß man dle Ziele einer be⸗ 
ſttmunten Politit annehmen darf. Es mar üi 
und um der franzöſiſchen nstionullſtiſchen Palitit millan wiet 
wirkſomer, für die Reugierde und Senſationeluſt reichen 
Amerikaner hier -Sehenswürdiakeiten“ mit bewußter Stim⸗ 
munesmache gegen Deutſchland zu zeigen. öů 
Aber auf die Dauer kann man auch das franzöſiſche Bolk 
damit nicht befriebigen. Die Bewohner Nordfrankreichs 
müſſen wieder wirklich wahnen und leben können, und ſo 
hat ſich Briand zu einer Aenderung ſeiner Volitik veranlaßt 
gelehen. Die Bekanntgabe der Zulaſſung deutſcher Arheits⸗ 
kröfte hat ihm in ber Kammer bezeichnenderweiſe „Beifall 
von links“ eingetragen. In der Zielrichtung dieſer Politit 
ſtegt freilich auch für Frankreich nicht die Verwirklichung 
nakionaliſtiſcher Beſtrebungen, ſondern ernſte und wirkſame 
Borarbelt für die Verſöhnung der Bölker. 

Deutſche Sachverſtändige ſind nun wleder nach Nord⸗ 
frankreich abgerelft. Deutſche Technik und deutſche Arbeit 
wird ſich dort betätigen, und die Dinge wirken ſich aus, wie 
es die Rot der Zeit verlangt. Die „rote Zone“ aber wird 
für die Zukunft nicht mehr bazu dienen können, um zu zeigen. 
wie grauſam und furchtbar der moderne Krieg iſt, ſondern 
die Siälten fleißlger Ärbeit werden den Nusablick gehen, kün⸗ 
nen, daß anch dieſe ſchlimme Zeit in ihron Mirkungen EEU 
die Völker und Völkerbeziehungen untereinander überwunden 
werden kann, wenn die Vernunft ſich durchſetzt. 

Als einen Schritt weiter auf dem Wegze zur Vernunft 
aber können wir dieſes Ereianis betrachten, daß in abſehharer 
Zeit deuiſche Arbelter in bie „rute Zone“ einzlehen, um in 
friedlicher Ärbeit gemeinſam mit dem franzäſiſchen Volke das 
aufhauen zu helfen, was der —.—5. Krieg zerſtört hat. 

UAmerikos Frledensſchluß mit Deutſchland. 
Paria, 5. Ami. Eine Kabeldepeſche des „Rewyort Herälb“ 

aus Waſtzington bel Me daß der Ausſchuß für auswärtige 
Angetegenheiten des Repräſentantenhaußes geſtern in güm⸗ 
ſtigem Eune über die Neſolution Porter, betreffend die 
Herſtellung des Friedenszuſtandes mit Deutſchland und 
Heſterreich, berichtet habe. Das Haus werde am Danners⸗ 
tog über die Reſolution abſtimmen. Es heiße, daß Seuator 
Knor bereit ſel, die Reſolution Porter im Senat zu liiſter⸗ 
ſtötzen, falls ſie zunor im Repräſentantenhaus antzenammen 
warben ſei. ů‚ 

  

 



    
     

    
   

    

     
    
  

ü Danziger Nachrichten. 
Baden und Schwimmen. 

vegenn, bMper f.f fle vershleere i. onnen er ü üiden von ſehr großem 
Vuyen, bie Geilkraft ber Sonnendeſtrahlung iſt äußerſt werwwoll. 
Ver nicht richtig anczewendete Som. vor atkem zu viel und rhnt 
Ptaßlungemeslichteit. Dumen uu bedeullichen geſundhritlichen 
kehrnngen fuühren. Die Somne bart mur noch Bertröglichteit des 
EBirhpens, doſtert auf den Menſchen ſtrahlen, wer für ſich vieſes 
geußk nicht kenunt, laße ſich von ſeinem Arzt beraten. Die Ge⸗ 
Imdheit der Menſchen hängl nicht von der Sannenbräuue ob. 

Soden und Schwimmen dem Kürper nicht nur 
telriſchnung und Erholung. beides ſinpd bor ellem für unſere Jugend 

von „hrem Wert. Tber auch Kier gilt es, die 
Aiige Vorſicht und Vernunſt wolten zu laßen. Es miuß immer 
vieder in Gedächtnis gerufen werben: Gehe nicht mit erhitz'em 
Küper int waſſer und ſchwimme nicht mit vollan Mahen, ſtelle 
hcht nicht im naſten Trilot in Wind und Zugluft herum, da du 
nich fonſt mitten im Sommer erkälten-Tannſi. Schwünme und 
bade ſy piel, als deintri Reinlichkeitsbedürfuis imd beinem Wuniche 
vah Leibennbung frommit. Vermeide es aber, bich durch Invpiel 
gfunpheitlich zu ſchüdigen. Schwimmen und Baden muß eine 
ßreude ſein. In unbelannte Gewäſſer ſal nur ein Schwimmer 
ber — noͤtice Können und Selbſtvertrauen verfügt, ſich 

inem 
Ertrinkenden pu helſen, iſt Menſchonpflicht. 202 eigene 

teben zu erhalten, aber auch. Deshalb greiſe einen Ertrintenden 
vur vun hinten an. Föhllſt bu dich nicht ſtarl geung, ſo ſchpvimme 
n ſicherem Abſtand ſo lange nach, bis der Verunglüchkte vohn⸗ 
wüchtig iſt. Er ilt deshalb noch lange nicht tot. Hat er dich aber 
erfaßt. ſv ßehe ohne Zaudern mit demſelben ſo weit unter W.fſer. 
ais Du fannſt, nimm auf den Verunglückten feine Rückſicht in be⸗ 
pig auf Färtliches Anſaſſen. jeder Griff iſt gut, wenn du frei 
bmſt. Bewährt hat ſich das Zuhalten von Mund und Naſe mit 
einer Hand und Abſtoßen mit den Beinen vom Varunglückten. 
daſt du wieder Luft, ſo tauche nach und ſehe dein Retlungswerk 

wege, lege ihn mit dem Geficht nach demn Boden gerichtet über das 
mie und bringe durch leichtes Klopfen mit der flachen Hand auf 
den Rücken das im Kbrper befindliche Woſſer zum Abilictzen. 
Stelle cinen Ertrunkenen memals auf den Kopft) Belreie den 
Aürper des Verunglückten nach Möglichkeit non läſtigen Kieidangs. 
Wücken und lege denſelben mit dem Geſicht nach der Seite auf dier 
Fruſt. Die Arme werden nach oben vor den Kopf gelent Sende 
nach einem Arzt und leite inzwiſchen die künſtliche Atmunz dadurch 
tin, daß du mit belden Hönden an oen unteren Rippen des Ver⸗ 
unglückten mit deinem ganzen Körpergewicht eiven gleiclmäßigen 
Truck ausübſt. Durch plötzliches Loslaſſen tritt ein Erweitern des 
Bruſtkorbes ein. Die Daumen deiner Hand follen ſich vegen⸗ 
Werſtehen. Der Druck iſt in gleichmäßigen Atem pauſen ſplange 
fortzufeten, bis der Arzt kommt ober die natürliche Atniung ein⸗ 
getreten iſt. Merke vor allem. daß Menſchen noch nach ſtunden⸗ 
longem Liegen im Waſſer wieder zum Leben zurückgebracht worden 
imd. Berſäume desholb nicht, nach einem Unſall einen erfabrenen 
SEchwimmer zu holen, der den Verunglückten eptl. heraustancht und 
die ſachgemäße Wiederbelebung durchführt⸗ ů 
Wildes Baden. Es iſt ein erfreuliches Zeichen, daß der 

Drang nach Sonne, Licht, Luft und Waſſer bei unſerem Volke ſo 
Kork iſt, daß es überull badet, mit und ohne Drrieck⸗Badehoſc. 
Denn nur zu dieſer Erſcheinung ungünſtige Stimmen lout werden. 
bD wuß doch einmal ein offenes Wort gefprochen werden. Dem 
RKeineniſtalles rein! Mit dieſen Worten möchir ick ſagen. 
daß ich den Vater, der bie Mittel nicht hat, ſeinen Kindern ſerdene 
Florſtrümpſe und Trikots, daxm Schaftſtiekel und Sonnenſchirm zu 
ſchaffen, um in einem Quxusbad mit den Seinen zu tumneln, 
ſicher ſtttlich und moroliſch nicht geringer einſchähe, als den, der 

* 

„König Kohle. 
Roman, von Upton Sinclair, 

U ö Gortſetung) 
„CTut, wann ſoll ich die Arbeit antreten?“ 
AUm liebſten ſofort. Wo iſt Ihr Gebäckt“ 
„Dies iſt alles, was ich beſiße“, und Hal wies auf das Bündel 

geſtohlener Wöſche, das er in der Hand trug. — 
„Werſen Ste eß in die Gcke hier“, ſagte der Morn: dann 

Mieb er plötzlich ſtehen, ſah mit gerunzelter Stirn auf Hal: .Ge⸗ 
Müren Ste einer Gewerkſchaft an?“ 

O Gott. nein“ 
-Hahen Sie nie einer angehärt?“ 
Des Wames Blick ſchien anzudeuten, daß Hal lüge, er aber 

Mohdem in das Eeheimnis ſeiner Seele eindringen Bnue. Sie 

nütſſen das beſchwören, bevor Eie hier Urbeit bekommen.“ 
„Gui“, ſagte Hal, . ich kann es tun.“ 
„Ich jpreche mit Ihnen noch morgen barüber, denn ich habe 

das erſorderliche Schriftſtück vicht hier. Uebrigens, weldler Lon⸗ 
ſefßfinn gehören Sie an?“ 

„Ich bin „ſiebenter Tag Abventiſt“. 
Heiliger Gutt, was iſt das!“ 
„Nichts Böſes“, erwiderte Hal. „Eigentlick dürſte ich Sams⸗ 

u nicht arbriten, aber ich mie es bennoch. ů 
„Gut, aber treiben Sit keine Proſelhtenmacherei hier. M= 

daben Unſoren eigenen Prediger, er koſtet Sie monallich funtzig 
Kents Vohnahzug. Kommen Sie, ich werde Sie jett einſchreiben. 

Und ſo begam Hals neuts Leben. 
* 

Das MWamlier iſt bekanntlich ein fündiges. gottloſes Geſchäpl, 
einr Sackgaſſe der Natur. ein Irrtum, deſſen ſie ſich ſchämt vnd 
dem ſie nicht geſtattel, ſich zu vermehren, Die⸗breisig Mailtiere, 
die unter Hals Obhut ſtanden. waren in einer Kimßebuntz außge⸗ 

wachſen. die ihre ſchlechten Eigenſchaften nur fördern und ver⸗ 
kärken konnte. Hal entdeckte gar bald, die „utik“ ſeines or⸗ 
bäͤngers ſei durch einen Maultierhuf. der ſeinen Vauch getroffen, 

derurſacht worden, und er ſah en. daßer ſich leinen Augenblick 

vrt. Haſt du den Verunglückten am Land, reinige ſeine Aturungs - 

daren Unſtoß nimmt, wenn die Menſchen ſtatt im Schmutz der 
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Drohkedt an Flaſfen. Vächen und Been Et tuchen. Sirtliche 
Gefahr droht unſerer Jugend wett meäkt Deug Senmutüen umd 
— und aus dem Uſphalt der Grofſtüäbt', als beim wilden 

n. 

Aus den Gerichtsſälen. 
Waorkwürdige Bauebenheiten in eiwem Bor 

der Straffammer wurde über eine eicerarriqe Dtelſtagſeſache ver⸗ 
hardelt. Ein Vangluhrer Urchitett Glimar Sahiling mochte den 
Lrieg mit Auszeichng Aüt, wurde Reſerneleutnant, exliit Ver⸗ 
wuntungen und wurde auch elnmal verſchuttet. Nach der Um. 
wälzung weldete. er ſich zum Grengſchnth und fahrte in Lauenhurg 
eine f ur, In dlieſer Zeit wurden ber Orbonnam im ſtaſtno 
amid ernem Stalle 8 aauinchen geſtohlen. Nach einem Pionat wurde 
in die Schreibſtube der AMompanie eingebrochen und es wurden aus 
dem Schrant 182%½ Mr. und W Sigarrtten geſt.) „. Ter Berdacht 
lenkte ſich auf disſen fftzter. Der Gerichtzofſigter tam zur Unter⸗ 
ſuchung und als erbrüückende Beweiſe vorlagen, legte der Ungeflagte 
ein Geſtandnis ab. Die Raniunchen wil er per Orboimapa ous 
Schabernad fortgenoemmen haben., neil die Euninchen wit Werüſe 
aus dem Kaftmp gefüttert wurden. Ginen Vorteil hat er von ber 
Caninchen nichn gehaßl. Den Etubruchsdiepſtahl beging er nachts. 
Mit einem Pietrich ſchloz er die Tür auf und mit einen! Wil er⸗ 
brach er den Schrant. Um eine falſche Spur zu hinteriaſſen. hoh 
er einen Fenſterfbogel aut, Gin Ginſteigen war jedoch nicht mög⸗ 
lich geweſen, wir die Nachfurſchung ergab. Dieſe Tat will er be⸗ 
gangen haben, um ſeinen Hauptmann zy ärgern! Nach der Muk. 
ſage dieſes Hauptmonnt öbernahm er von dem Angeliagten die 
Kompaute. woruhber lehterer ſich argerte. In dieſem Reichswehr⸗ 
regiment kam eine Cehorſamsnerweigerung ber Mannſchaften vor 
und der Hauptmann hatte den Verdacht, daß der Angeklagt“ hierbei 
irgend wie milgewirtt hätte. Er beantragte in Danzig die X5⸗ 
Lſung deß Ungellagten. Co mag alſo ſtimmen. daß der Ange⸗ 
wahr⸗ die letzte Tat beaing, um den Anſchein zu erweclen, unter der 
Zuhrung des Hauptmanni ſel ein ſchlechter Geiſt in der Lompante. 
Die Angehörigen des Angeklagten gingen darauf auß. ihn für 
geiſteskronk zu erllären. Der Sachverftändige Dr. Merer gab ſein 
Gutachten ober dahin ab. daß der Ungeklagte voll zurechmungsjähig 
ſei. Der zweile Sachwerſtändige, Dr. Stanowali, erklärte ihn für 
geiſtia minderbegabt. Durch eine Kopfverwundung und die Ver⸗ 
ichüttung habe er auch geiſtig gelitten. Er ſei auch ein flarker 
Raucher, habe Veidenichaften urr vnterliege Stimmungen. Dieſer 
Saciherffärdige wollte ihm den entſprechenden Schutz zubilligen. 
Daß Gericht hielt den Angeklagten für voll wurechnungslahig. 
Wegen der Kaninchen erfolgte Freiſprechung, weil die Möglichkeit 
boſteht, daß der Angeklagte nur einen Streich ſrielen wollte. Im 
übrigen erſolgte Perurteilung wegen Einbruchsdiebſtahls zu 1 Jahr 
4 Monaten Gefängnis, bri ſofurtiger Derhaftung. Es wurde eine 
moraliſche Ninderwertigkeit anerkannt. Auch wenn der Ange⸗ 
lagte ſich nicht in den danernden Beſtß des Geldes ſetzen. ſoudern 
nur den Hauptmann ärgern wollte, ſo liege doch immer ⸗in Dieb⸗ 
ſtahl nar. Strafmildernd ſei, daß der Augellagte dem Vaterlarde 
gegenüber ſeine Schuldigkeit getan habe. Sonſt aber ſeien leine 
mildernden Umſtönde vorhanden, da gerade er als Offizier, der in 
erſter Keihe verpflichtet geweſen wäre, bei der Wiederherſtellung 
der Orbrung mitzuwirken, einen Einbruch verübt höfte, 

Das „bewähric“ Berſahren. Der Befttzer Friedrich Gieſe in 
Suckſchin lieferte nach Danzig Vollmilch, die erheblich durch Zuſatz 
von Waſſer verdünnt war. Er hatte uh wegen Milchverfälſchung 
vor dem Schöffengericht zu verantworten, das ihn zu 1500 Ml. 
Celdſtrofe verurteilte. 

Der Prelswucher mit Kleiſch Der Fleiſchermeiſter Heurg Weſſel 
in Danzig nohm für Rindfleiſch 12 Mk. und fur geräucherte Rinder⸗ 
bruft 18 Mk. das Pfuum und überichritt damit den Göchſtprvis. Das 
Schöffengericht verurteilte ihn wegen Höchſtpreisüberſchrertung zu 
3000 Mi. Celpſtrafe. 

Dos Mahlen ahne Der Beſizer Franz Runge in 
Schönwarking brachte auf die Mühle in Rufſoſchin Getreide zum 
Vermahlen, ohne eine Wrahlkarte abzugeben. Das Schöffengericht 
verurteilte ihn wegen Dergehens gegen die Getreibeordnung zu 
100 Mk. Geldſtrafe. 

Der ſchlogfertige Hausbeſtzer. Der Ormseigentüner Joſef 
Hoffmann in Bröſen hatte ſich vor dem Schöffengericht wegen 

  

der Zerſtrentheit gönnen dürſe, wenn er der gleichen gefährlichen 
ſtrankheit enigehen wollte. ů 

Die Maultiere verbrachten Uhr Leben in Dunkeln des Erd⸗⸗ 
inmern: bloß wenn ſie ertrankten, wurden ſie anb Sonnenlicht auf 
die grümen Weiden gebracht. Eines der Tiere wurde „Dago⸗ 
Charlie“ (Dago; amerikaniſche Jorgonbezeichnung für Italtmer) 
genannt: mon halte es gelehrt, Kautabek zu freſſen und dieſen auß 
den Taſchen der Bergleute und ihrer Gehilfen hervorzuſuchen. Do 
des Tier den Saft nicht ausſpuckte, erkrankte es des bfteren daran. 
und verſchwor ſich, keinen Karꝛtaba mehr zu freſſen: doch kanmien 
die Bergleute ſeine Schwöche und führten „Dogv⸗Charlie“ ſolange 
in Derſuchung, bis er unterlag. Hal hatde dieſe Heine morgliſche 
Trogädie bald entdeckt und trug ſie als Leid im Herzen, während 
er ſeiner Tagesarbeit nachging.1 

Gan uam Morhen ſtieg er im erſten Förderkord in den 
Schacht nieder, putßte und fütterte ſeine Schütliuge. holf e an⸗ 
ſchirren. Mar dann der letzte Hufſchlag verklungen, ſo rainigte er 
die Pferdchalle, flickte am Sattelzeug und gehorchte den Vefehlen 
eines jeden, der älter war. 

Außer den Maultieren volagten ihn die Karrenjungen“ am 
meiſten; er war Neuling, deshalß verultten ſie ihn; überdies ver⸗ 
richtete er eine untergeordnete Urbeit, denn ſie ſahen im Warien 
der Maultiere etwas Komiſches und Beſchämendes. Dieje Vurſchen 
ſtanmmten aus den verſchiedenſten Nationen Südbruropas und 
Aſtens; flochgeſicßtice Tataren gab es unter ihnen und dunkle 
Griechen und ſchlanugige kleine Japaner. Sie Hotten ſich eine 
Art Komprotnißſprache gebildet, die hauptfächlich aus englij hen 
Klachen und unflätigen Worten beſtand; der Scimutz, der in ihren 
Geiſtern gärte. ſchlen Centen, die im Sonnenlicht geboren und auf⸗ 
gewachſen, unfaßlich. Sie warſen ihren Muttern und Croßmittern 
die obſzönſten Vergehen vor. desgleichen der Jungfrau Maria, der 
einzigen muihologiſchen Geſtalt. die ihnen bekannt war. Arme. 
kleine Geſchöpfe des Dernkels. ihre Seelen wurden nuch ichneber 
befleckt und geſchwärzt als ihre Leiber. 

Hul wurde von ſeinem Schachtaufteher geraten, bei Reminitöski 

Ouartier zu nehmen. Als er mit dem lebten Forderkorb nufge⸗ 
ſtiegen. wies man ihm ein ſchwach erhelltes, eiſernes Gebönde. Auf 
ſeine Fragen erklärte der Wert, ein dicker Ruſſe, er khnue bei ihm 
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beutüfrictenübruchh 1⸗ 
Zing mit einem Tiſcl er in die Wol Lher Mumst, un 4 
zeutter zu Peſichttgen. Der Kieter wollte Ihm den Sitrüt nicht 
geltatten. Der Hausbeſlter griſf nun den Mieter und deſhen Fran 
en. Dat Geriche ſpruch den Hourbeſiher wegen ben Gausfriedens⸗ 
bruchs frri, da er das ſteniter wegen einer Neberüttn beſichfigen 
50 212 Wecen der Qor perverlehung erfolgte eine Geibſtroße von 

Iunmer wleder Manticherrten mit Milch. Dis Weſcherfrau Wall 
Vorwein in Weſfelinten hatte ſich vor dem Schoſlengeridn wegen 
Milchverflſchung zu bryantwortxn. Ste entrahmie die Abend⸗ 
much und goß fie dann mit der Morgenmtich zrſammen und 
tchickte ſie dann als Rollmilch zur Stadl. Die Morgenmilch hatte 
2 Pruyzent ſpritgekalt. die Ebendmilch 3.3 Prozent Feitgehalt, dit 
gemiſchte und derßhlichte Nilch aber halte mur 2.2 Prrczeut Fett 
gerdalt. Das Gericht ertanntr auf 1000 MNi. Geidſtrofe. 

EScueclfälſcrung und Diebatzl. Vor der Straflammer hatten ſich 
der Burraugthilfe Felit H., ber Kaufmann Friedrich B. und ber 
Montrur Friß M. in Hamzig wegen Diehſtahls, Beiſeiteſchaluag. 
ichwerer Urfundenſölſchung und Betruges zu verantworlen. W. 
iſt ſluchtig und —arn ihn bonnte nicht verhandelt werden. G. wor 
auf per Rüämmeert »ge beſchäftigt. Hier ſtahl er drel Voſtſcheck⸗ 
formulare. Hei W. urde die Scheckfälſchung vo mmen. R. 
machte dir Schreibübungen und ſchrieb den Kamen des Dirrttars 
Der Kümtmmerrilaſſe darunter. Die Summie Lemutete auf 6928 MWl. 
M. holte bas Geld von der Voſt ab. H. erhielt dann 4000 Mk. W. 
1323 Ml und & 1000 Mt. Die Sache tam natarlich durch die 
Nachridh des Voſtſcheckamtts heraut. 8832 Nl. bonnten dann noch 
kur die Kaſſe gerettet werden. Der Reſt war verbraucht. Dos 
Hericht verurteiltt G. au einen Jahr Gefängnis bei ſafortiger Aer⸗ 
kudenialchor, — ————— ſchwerer Ur · 
kunden ing. B. wurde wegen ſchwerer Urkunden 
6 Monaten Gefängnis verurtelll. baunchn . 

Polen. öů 
Die Lohnbewerung in Grandenz. 3wiſ⸗ Vertrete 

des Arbeitgeberbundes und der Arbeimehmerverbündt ſtatt · 
gefundene Verhandlungen haben zu einer Verſtändigung ge⸗ 
führt. Zwar drang die Forderung der Arbeitnehmer auf 
eine 45 prozentige Iulage auf den ſetzigen Lohn nicht durch, 
jedoch einigte man ſich auf eine Erhöhung des September⸗ 
tarifes von 115 Prozent vom 17. ö. ab mit gleichzeltiger Feſt⸗ 
ſetzung einer 20 tägigen Kündigungsfriſt. Das Abkonunen 
iſt noch nicht als deftnitiv zu betrachten, da der Beſchluß 
ſeitens der Arbeitnehmer vorbehaltlich der ihrer 
Mitglieder erfolgte. Inmerhalb etner dreitägigen Friſt ſollen 
nun dieſe ihrerſeits ihre Entſcheidung treffen. 

Polulſche Mihwirtſchafl. Im Seim griff der bürgerliche 
Abgeordnete Seyda die polniſche Finanzperwaltung in der 
heftigſten Weiſe an. Das Deftzit 1921 betrage 96 Milllarder. 
Die Vandenführer Balachowitſch und Vetlfura hätten hun⸗ 
derte Millionen ohne jedwede Kontrolle entnammen. Trotz 
der Demobiliſierung befänden ſich un Warſchau noch immer 
6000 Offtziere, ohne elne ihm bekannte Tätigkeit. Die 
Militärverwaltung wiſſe nicht einmal, wie miele Kraftfahr · 
zeuge ſte beſitze: die Zühlung haben 1500 Kriene autos mehr 
ergeben, als die Verwaltung ſelber angenommen habe. Die 
polniſche Kriegsmarine zähle 2 Kanonenboote und 
einige noch AMeinere Fahrzeuge, dagegen aber p Admirale, 
246 Marincofftziere und 2000 Motroſen. Iwel Beamte des 
palniſchen Außenminiſteriums hätten ſich 15 Millionen Reiſe⸗ 
ſpeſen auszahlen laſſen, um die Bücher einiger polniſcher 
Konſulate im Auslande zu revidieren. 

Bolkszählung in Polen. Für die Mitte dieſes Jahres 
wird die erſte Volkszählung für alle Länder der Repyblit 
Polen vorbereitet. Das Volkszäahlungsgebiet Polens wird in 
40 000 Bezirke geteilt, deren jedem ein Kommiſſar für die 
Dauer der Volkszählungsarbeiten zugeteilt wird. Die Koſten 
der Volkszählung werden auf 53 7‘ Millianen Mark geſchätzt. 

Dollar im Monat eſſen und ein Bett in 
einem von acht anderen bewohnten Zimmer bekammen. Wenn er 
auher dieſer Ausgabe von ſeinem Vohn anderthalb Dollar für 
feine Schankwirte abzug, fünfzig Cents für den Gruben 
einen Dollar für den Arzt, fünfzig Cents feür die Benützung des 
Waſchhauſes und fanfzig Cents für die cranken⸗ und Unfall⸗ 
verficherung, jo bleiben ihm genau vierzehn Dollar un Monat. 
Mii dieſen vierzehn Dollar durfte er ſich mit Kleibern verſargm, 
eine Familie gründen, ſich mit Bier und Tahak verſehen und die 
von den philantropiſchen Grubenbeſitzern gegründeten Schulen 
und Bibliotheken beſuchen. ů ů 

Daß Abendeſſen war faſt vorüber, alk er bei Remiutitsri an⸗ 
langte. Der Fußhoden glich den Schauplatz eines Ranbalen⸗ 
picknicks, und die noch übrige Nahrnſig war eiskalt. Dos Gß⸗ 
zimmer dieſer der Allgemeinen Behetzungsgeſellſchaft gehörenden 
Wirtſchoft erinnerte Hal an ein Staatsgefäangnis, das er einmal 
beſucht hatte und wo lange Reihen ſtummer Seute aus Blech· 
ſchüſſeln Brei mit Fett aßen. Hier freilich beſtanden die Teller 
ans etwa eine Spanne dickem Porzellan, doch waren Brei und 
Velt die gleichen geblieben. Die Zauberſormel des Neminitskiſchen 
Koches ſchien zu lauten: „Biſt du dir über die Bereitung einer 
Speiſe im unklaren, ſo tue Fett hinzu und brate ek. So heiß⸗ 

hungrig Hal auch nach ſeinem langen Marſch und der unterirdi⸗ 
ſchen Arbeit war, ſo konnte er das Eſſen den kemm hinunter· 
würgen. An Sonntogen. den einzigen Tagen, an denen er lein 
Mahl bei Tageslicht einnehmen konnde, beflogen die Fliegen jedes 
Gericht. und er entſann ſich des Ausſpruches eines Arzbes, dak mon 
Zliegen weit mehr fürchten miirſſe, als einen bengaliſchen Tiger. 

Die Wirtſchaft verſorgte Hal mit einem Belt und wiel Unge⸗ 

zieſer, gab jedoch teine Decken, die in dieſer Vergregion unum⸗ 
gänglich nötig waren. So mußte er denn nach dem Adendbrot 
ſeinen Schachtaufleher aufſuchen, mn beim Ceſellſchaftkwaren⸗ 
haus Kredit zu betommen. Ein gewifler Kredit wurte ihm zu⸗ 
Oeſtanden, da es dadurch dem Cberaufſeher ermöglicht wurde, ihm 
die Freizügigleit zu unterbinden. Freilich gab es kein Geſetz, dem⸗ 
zufolge jemand ſriner Schulden wegen zurückgehalten werden 
konnte; doch hatte Hal nun bereits erfahren, wie wenig ſich ein 
Verahauptmann um das Gefetz kümmert. (Fortfetzung folgt) 

         



  

     MO „ a Bottritt wurde auf s Mart, die Belträgs in drel ] endggliigen Abrechnung die Hülſte, Preußen vter Zwolf Verbandstag der Friſeurgehilfen. 8 „ 1.400 uub Wul erbshte. Hla neuen Sopungen unb Berinn zwel Iwbhhbet bezobien wird. Der Wer der 50 Auf dem vom 24. bis 26. Mai in Breslau futtafunnt, werden ab 1. Zull bätp. 1. Zanuar 1022 wirkfam. Zum Ver⸗ Hiaer vcn 8000 Erfatanſprüche wird auf 30 Milllonen Mendege wan — 10 00 ——— u 8 ber Pupes, ꝛ, Voiſthstbe Boren Deais Mu 80 Suim. urt geſchätzt. ö nehmerverbandes der Frifeur⸗ und Haargewerbes dur— der bisherige rſthende enz⸗Bertin m „ ſedem Hafen eine Frau. Tas alte Syrichwort, bal Deleoterte vertreten. Den APOB. vertrat Genolle Umprett. man (bet 0 weihen Giimmsgattaln) gewählt, währanh bar ü Nesder Sermon, m Foent Eaßen einr Praut habe“, IfR —— 
Vom Aerbandsvorſtand erſtatteten bie Vorſtzenden Eßlorn Kaſſierer und der Ausſchußobmann durch Zuruf wlederge⸗ vielverirrechenden Ahahrigen Matrolen der amertlantichen Wa. und Votenz den Rechenſchaktebericht, der Kaſſierer Langner wäbit murden, Der nöchſte Verbondstagrort iſt Paſteidorf. kinc. Carold Hammone, Ubertrolfen worden, dean er, bal ſub ein den Kaſſenbericht. Den Dericht des Vetbanbsaueſchuſſes in Eine 2. Reichskonforinz der Damenfriſeure wird im Frühlahr ſedem Sofen 20 el Leabeise D0 Ound ing br u· Mem/n 

bur b deſten bman tade. nder Ausſprache 30 Jahren drreut elfmul derheiratrt, und zwar hatte er tre— 
Hambing gub deſlen nn Stade. 5. ſrrache i1bau in Leinzig abgchallen Mebepbe Galamen in Pöitsdeipbie. Goboben. Kamrl mibrun, 

en VmeſHe vunonnben rbihnng pe — ů Wd e püe e. Vic, e Mene 6 
Ee! — * Aünte⸗ 

DaM ug der Sönmegern Wah. v, an Wuns d. Volkswirtſchaftliches. rfängnit und W0t woßſen Bigomie verurtellt werden. Mls Ent. EüAA .3 Dons-run, her 0 el feher 210 Schumigscbgnd fäür feins Hanblungsweile lonnta er nur an⸗ WMMrrblien-Selung, angeomen, well He ben uucren][ Dbeußſche Mülenefänfe in Auyter. n ben Bereinigten Doß el iüm o viel Spaß gemacht“ Hetk. Mitglledern zu mruig bicte, Gtkom., ber aus dem Ver, Stasten mürben ür — — 254 Mülionm Pfund — brnc, E Eras iw Eerlt M ven Ehte Michs, 
bthht Di, Meticte be, LosſanbesAie Oethennenee] fer bum Vrult wn ISIe Cents der Vßund eelaufh boben Pie Geſchefüätinbrocher in Veriin Con: unheſialich Mhaur erntie die ütthleit des Kachonbrt. ů und grohßr Werie erbeutel. In der Seldenſloff⸗-Oroßhandiiung bo⸗ und damtt bit Vreie- und Lahnerhöhuntzen lelen auch nur E KU Dete, 0l bis kberortelprt, Zoltes Pichecls in der Weibelger Etraßs 60% ſtahlen fie für nach und nach erlelnt und ſo konnte auch dir Ordöhung der Leletzt geſtkegen u Gen tpeiter. Ebe 200 000 Mart Seide uad Gamt, dei der Firma Sternderg u. Go- Heittüge nur ellmämlich vorgtnommen werden. Das im tende Indurrrie wird die wirtſchaftliche Vage Icwirria, April in ber Alollerlrahe nä tor ebenſaus 200 O000 Mart Stoſe, bel Decnrt cbitlerte Verbontäorgan mülſe bauptſcchich der 1370 koſtsten Ochlenbäuts 51—.al Mt. bas funb, Aerll im21 Rient und Murcnberger in der Vindenhrahe 42 für 160 000 Wurt Mpiratum birnen, kir bei her lortmüäbrenden Berſünqung der tkur noch 8—10 Ml. Das Kile Soblenfader in Kernſtüden Rahgarn und Stricwaren, bei dem Kaufmann Germann Kaul in 
Mitotiedre ungusgelttzt zu betrelven el. Retormen wie bis oßtete Hpril 1041 S—55 Mk., Mal berrits 90—00 Mk. der Meyerbyrſtrahr 10 für 40 000 Nart Galanteriewaren, bei 

Troßdem vie Herſtallung von Veder bekanntlich Mannte Aanoler in der Mitterſtraße 7u für 80 600 Mk. Oandſpiegel und Einfühcung det vollfländigen LVonntahorube dauert, felgen die Beßerpreiſe lofßort den ſtelgenden () Uret, Aürtikrl für Nagelpflrge, in deu Schuhwarengeſchäft Aeptun- in 

    

      

elun niet Un Fondumbreden durchneietzen. Dit Vertode ſen der Nuhhäute. der Rieillirehr a fär 80 0oa Mart Herren. und Damenſtieſel und 
der enithen Stteits hat le HFinanztage des Verbundes un ⸗ Dentſche Airmen in Käabomerkia. Die kclumbiſche Re⸗ 50 50 „0 00 W. uten Stellen Waren aller Urt im Werie von 
gliniüig bre ů daf Sparlomteit in jeder Nehiebung eicryng dat die Tieſpeufirna Julſus Berger mit Stubien 10 1 90 ü arl. 
nekuſen ſel. umm untwendige Lohnbewegungen zu Ausſud ardeiten für Recullerung des Maadalenenſtromes boauf⸗ ateli Anaubtetn Luud eee „. Aene Mhme KMeßen K Siti murden bem Vorſtand und dem Aus j verurtellte einen Landwirt und deßen Geliebte, eint Dlenſtmagd. 0 üv e, on au trogt. — Dis Kunallſterung in Montevibev iſt der deutſchen lowie deren Sruber zum Topr, die Mutter der Maßd erhleft 

   
      

  

Des Ronhbet Enttaltung erteltt. Tieſbauftrma Mayß u. Freotag für 84 Millionen Mark Uber· 1“ Jahre Zuchthaus. Ple beiden Wäemuet hatten die Frau bes Eit nruen Foglalgeſleße ertluterte Redakteur tragen worden. andwi⸗ Droffelſ und den Tachboben afft ein⸗ Umbreit in cinem großzügigen inkruktiven Vortroge. Die 00 Mle durch beiß In der Neuzelt iſt ver Satbhmnerd werhilhacchen. bul pen Lechoßen geſchallt, um eluen 
Wünt, rpnt wersheM, D Io, P ſchiedentlich ermieſen, welche Erſvarniſte auf Pampfſchiſſen Ein roher Urberſell. In Frankfurt (Oder) Ut der dart wohn⸗ kaueber Amlerdam'? verlchoben. kraßdem bereltz haſte Zah —* aber vr Veriine ů „ babe Zalnarzt Dr. med, dent. Caber von einem Bertiuer Lahn⸗ 

huurch Haltuctune germucht worden. Blule Roeder arzi, Tr. aemmin. Überfallen, der ihm mit einem Stocl ſchvere 
Buther brichtelfen War, Pit Grunbläßt des XDB. und die 
Amſkrrdamtr Mewertickgiteimernattonale arzuerkennen. ban, Wicneher — Mürwouſte ghuttote bewit an lelt. Sclage öber Kept und Rücken elbrache. Kis Dr. Gober ſich hur Die belben Schwärmer fur Moskau, der Bremer und der Haler 10ten u.⸗ Dei an ledr * En 0 D· cht b pwehr feßte, zog der Knarelker einen Revolver und brachte dein Lelvuger Delepiertt, tanben allein. Auch nach dem Reſeret Der Anfang mit Oelfeueruna ilt in England gema 2 Oel⸗ Ueberfadleneu, der bereitß durch die Schläge ſchwer verlett war. aun Numblot-Berlin über die Aufgaben der Batriedeob- Kürzlich iſt der englilche Rleſendampfer -Olumpie“ für Oel⸗einen auchſchuß bel. Als der Getroll ne zufammenbrach, ererifj äte wurbe durch eine Gegen“ feuerung umgebaut worden. Er braucht babel nur 60 Heizer.Sder Altentäter die Alucht. Die Veranlallung zu dielem unerhbrten (ehr Beden wolter zu ſpimnen ver⸗bei Koblenfeuerung 230 Rann. Das Uebernehmen der Koh. Roheilkatt eines .Gedildeten“ ſoll in Bericfsſtreltigteiten der „ len zum Auffüllen der Bunker ertorderte früber über vier briden Zahnärzte zu luchen ſein. 
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ucht. Dit MReſolutton kes Referenten wurde angtnommen. 
aud De Vitamer entiieten 3 Stimmen. Tage mit etma 300 Mann, rund 9600 Ardeitsſtunden, wäh⸗ Im Baßtrog erſtickt in ein Gehilte Alfred Streul. der beim ů ů rend bei der Uebernahme ber ffäfter mit Oel nur 80 Arbeits- [Päckermeitter Rader in Leuben beſchäftigt war. Er erlät während Pie Lebrttugmwirtlchaft le Irijeurgewerbe ltunden nötis ſind. ür eins Reie werden 3600 Tennen Oel der Arbrit einen Schlaganfall und lel ſo unglücklich, baß der Kops beleuchtett Lorenz'Aerlin en Hand umlongreichen Ma⸗ gebraucht, gegen etwa 3500 Tannen Kohlen. Bel dieſer in ben Teig des Wacliroges zu liegen kam. 
terlols in ber notwendig gewardenen Lochtfizung. Seine er⸗ brun Eimiüprung wird leider eine ganze Anzahl Arbeits⸗ Endlicht! Der Stedlungsausſchuß hat ſich in ſener 
ſchoͤrlenden Duriegzungen wurden abne Oebatte zur Kenntnie träſtr überſtöng. geſtrigen Sitzung mit der Veratung eines vom Senat ein⸗ 
genonnon, Diekeiken Emilttliehungen dierzu betnelſen eine gegangenen Geſetzentwurſes belr. Beſchaffung van Neuerdrunn bes verettetrn Ledrüngerechts und dle Borde ⸗ A M Mitteln zum Wohnungsbau beſchäftigt. Die An⸗ MiM b0 ———— Uiug Antung er Gibrünge⸗ Us aller elt. gelegendeit ſoll demnächſt das Plenum beſchäftigen. 
Mans rner eränbileden Eimtcgtänkuns des Ledeüing Berkrorbeltetcusſtand auch in Indien. Ungefähr 500 1•5 Milllonen polniſche Rückwanderer aus Rußland. Der brilte und lehſte Log egann wi einem Reſerat über PDockarbeiter der marltimen Werkten ron Hewrab bel Kol-Laut Angabe der polniſchen Repalrtlerungskommiſſion in 
die DurMiübrung der volthündlgen Sonn: kuta kind in einen Loßnausſtend gelreien. Moskau boeträgt die Geſamtzahl der in Ruhland noch leben taßhtrube das Hämpel-Drteden erpßotteie. In elner Rabiumfunde in Belslſch-ongo. In ber monatlichen den, aus Polen ſtammenden und zurüc wollenden Perſonen 
bitrzu behenders getrollenen Entſchlleßung wird Ktage Vertornmlung der KRrogrophiſchen Geſellſchaft wurde mitge⸗ getzenwärfig noch 1 500 000. 
baruber gefuhrt. daß lowohl die Arbeitervertrrter im Sazial-tellt. baß in den Kupferminen von Kotonga in Velgiſch⸗ Peſt in Mexllo. In dem Hafen Tampico haben ſich 4 neue frlle pullliſchen, Ausſchuß der Reichttages als insbetondere auch Nonge Erze geſunden wurden, welche aroße Mengen von von Beulenpeſt und u. Todrslalle ereigneten, Bißher beträgt die Ge⸗ 
im Mirticheſtraurichuh des Süchſiſchen Londtags veriogtlUronium und Radlum enthalten. fanrtzahl der gemeldeten Fälle 40. Es ſield ſtrenge fanktäre Maß⸗ 
bötten. liebe: die internatlonulen Bezlehungen und die Die „Erſolgs“ der Rechls- und Cintsbolſchewiſten. In Vahnien oetroiſen worden. ö ebende f. internotionole Friſeurgebliten⸗Konterenz Verlin ſind bis qett 16 000 Fölle von Tumultſchäden infolge Wie man das Vechen verlleren kann. Ein 18 jähriger Junge, erte Ohlorn ols ioternattonaler Setre“ der verichiedenen Unruden angemeldel worden. Dieſe An, der in Aanias Sity auf einen Baum geklettert war. um Rüſſa zu 

r. e wurden Lorenz:Vertin, Giele⸗Frant⸗ſprüchke werden von einem eigenen Magiſtratsbureau mit pillickrn, goriet mit einer eleltriſchen Leitung in Berahrung. Da⸗ flrf a. M. b: merfeld-Vretlau gewähtt. Duich lleber⸗19 beloldeten VBeomten bearbeitct. 4000 Anträge ſind bis durct wurde er an der Wange verwundet, Seine Eltern ſtellten dang zur Tapcre: dreng wurde der Antrag erledigt, elnen anerie Dower and, Liamt Vampann Schubenerahanſpenche, und Land Aur Tal n 0 t lekt obeelehnt worden, weil ein Anivruch nicht beſteht oder war forderten ſie 20 000 Tollar. Das Gericht billigte die Forde⸗ Deleelreren nucd Mostan 3u lchicken. v,hiesdicene Du germngtücia it. Weitere,20 Fälte ſind rung wehen der Katlache daß der Auobs inpoige ders Oerwonhmng Die Statutabänderungen wurden mit wenizen Aus- durch Norgieiche erledigt worden, und es ſind bis ſetzt etwa einen Wangenmuskel verlor. ſo daß er nie mehr imſtande ſein en nach den Vorichlagen der Kommiſſion vollzogen.12 Mikionen Mart bezahlt worden, wovon das Relch bei der [ wird, zu lachen. 
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3 i ler vorgelegen. Die Größe der nitäuſchung (and ihres. ſung zu erzwingen, ſchuiht ihr Stimmengewicht wie ihr mora⸗ Die Periode der Erleuchtung. aleichen in De: Ranzigkrit der Alugen über den eigenen Vorſtand. lliges Anſehen ů1 aus ſchlaggebender Schwere an. Die fiündig zu⸗ (Zum Berdandblug der Meꝛallarbriter.) Ta dieler sllenbat auch nicht recht wußte, wir er die KEinſtehlung nehmende Zahl von Wahlfiegen bezeugt zur Genüge. daß die mehr⸗ 

D ib, Erisserclverfammlung des Treaniſchen Meiallerbeiler⸗ auf Die revolntionärt fampſbens dowerkitelligen kollte, lagten ihm heitsſozialiſtiſche Kollegenſchaft nicht nur die gleichgeßtnnten Mit⸗ Werdandts Ai cal den 12. SEirgber 132n nach Jena emberükn. ie Srutkaſchten grimmig tehbe an Die Gefamtabrechzund glieder wieder zu tätiger Tellnahme am Berbundsteben erweckt, Ailtter wird wie er keßern Eir voße Kulmerklantteir det organi- Erbigen äe im fur die Jena.Ceneralverlammlung an. Daß s ſondern im. unabtzängigen und kommuniſtiſchen Lager zahlreiche hietten Eibeiierichet higrwendem kin. Wehr els le Sderra hende Derl u, ewas lebbaften Nuseinanderſetungen zwilchen den lom- Unkänger wirbt. üliehe Leventuns Des Serbancet, iß en die Kusfra-:munitfilten und unabhängisges Delegierten kümmi. iſt bei bet Damit iſt jedoch die ganze Größe der ſegensreichen Wandels k einungbärtttet. was bai zrtle, deidert Feigung zu deutlicher Ansſprache, die is ſich, als noch nicht genanmt. Muf dem leßten Verbandtztag halte die wehr⸗ Aaberrße ichern. Im Pictallerbrtz,r-Verband hal die ſie noch zelitſicht Betigenoßten, Secsnleitiq beigebracht haben, nicht heitsiozialiſtiſche Rollegenſchaft erklärt, daß ſie ailen Veheligungen Eirhde om erllen und am reühlen Wellen geicklagen, in iſßm n beyveiitln. Lllein zut Heſergnit far die orgaviſatoriſchezum Trob. um der gemeinſchoftlichen Sache wiklen mit dem neuen iit das Ringen der dolittten Richh am dir Leitung am Grundloge des Berbandes braucht dieß keinen Ealaß zu Beſorzniſſen radikalen Vorſtand gerreulich zufan, menarbeilen wolle. In die dar ⸗· Deihrſtcs. TPrna Or es nicht gleickgultig in geden, sder wören vor zwri Jahren lelche Befürchtinn'n an, grbetent Hand llalickte etwas anderes als man erwartet hatte. ened Millpnen Wit- bebracht arwelyn. Keit bem aber dat ßch dDie innere LVage des Ver⸗ Dadurch mußte, wie leicht verſtändlich, die Trennungslinie zwiſchen Hunberten von Er:t.bandei. lotern man Farunter diß Avhäſien ſeiner lebenzwichtigiten den kiichtungen noch ſchärſer werden. Anſtatt mehr Einigkeit, 2. weil von der Ärt Teile veritcht, eatlchieden gebehfert. Ein viel Kärkerer Wille zum mehr Trennuntz! Andes., dus Uebel wurde bald zum Sepen. Durch ung ix bodem Frade Erbalten neht haute den Spalkungberſchrinungen entgenen und er die erszwungene Ablonderung wurde die mehrheitsfſozlalißtiſche eird hr Swertichaften und pell-rütde, wenn Verſrffenheit je mit der Keiltreiberei ernſilich be· Miitglirdlchalt auch von den Taten und den Ruf wie von der Ner⸗ grn. ben C⸗ del der Metedarteltern übane, deren Wirtung zu poralifteren und zu überwinden wr⸗ entwortung der he un ichtung (charf abgelondert. Pie L au Mühe wirt nicht mfion mgen. pollée Klarheit darn daß ſie kernerlei Verantwortuntz an den 5 Diele Zuverkickt wird in Sonderheit geboren und geſtärft von Urbungen des „revolutionäxen Gelltes“ trage, hat ihre Werde⸗ Dem ermuttgenden Züandel in Bir mehrheittfozlaliſti⸗ kraft vortrekflich erhoht. Der Zuzug van ollen Seiten iſt ge⸗ fen Miglicichett, EUx Kahl. Heißt urr Latwillen hat ſu rine be⸗ „ſördert. und dies ſogar ſoweit. daß ſelbit del denen, die — um mit deutrnte Hlärtung exkahren, Sie Nuet von einer crürrulicen der unadhängigen reiheit zu reden — „dicſen unſittzeren. mehr Eitigatdt. keren Vorbertliung, nuch in vielveriprechendwGange eft. ſbtauen als überzeugurgstreuen Ranloniſlen gezenüber eine ach⸗ Vri Grißt kinsa Oin⸗ Die ichlitame Sermatung. Sit dal Auſtreten der radikale⸗ Mehrhrit kunggebirtende Diſtenz eingudalten“ verlangten, die Neigung zur Kehalten. Sine tommu, i Stuntgan entterhte. ſand prompi ihrr Beſtätigung⸗ Die Matz-— Einiqung entflanden in. Das Wort vom Diſtanzhalten wollen eit „prrenterlr ben uen Geiſl in rrarluns gteichseßnnter Derbonbädtamten Börte nicht auf, die Ver⸗ Unabhängige nun eis berlebt gelten laßten und für ſie Und die — G ů folgung mehrbeitsſeginliſtilatr: Cefnnung ging unverbroſſen Lunſicheren ontontien von mehrheitslozlaliillſchen Verbands⸗ Weitrr. wein ſich noch kins ſchier unendliche Bethe von Handlungen mitgliedern zuverlällige bis zur Bündnisſahigkeit bei beſtimmten ü bandek⸗hörden und Borlommnißen fügte, die die 
it els einr Weſährdung der Crgenifatientinlcrehßen nn⸗ 
Rie. Hallie bas Wrrt, woren man ein ganzes Veben 

alter älaewirkl. nichh nech writtr Krcüstrt, ſockt“ die 
Rökneng italieder nicht urch weiter· 
gerlriehen enären Griſt brint 

irtariſchen Interchenkreiz 
t wurden, darm mußtt an Strue des Grrinens und ür⸗ 

die abrurhrende und wiebera. 
die nitichg 

  

         

  

  

  

        
     

            

  

  

            
     

   

   
            
   

     

  

   

  

    

  

   
   

          

           
   
               

       
   

  

      

  

    

   

      

   

*üainadhängiac Merbandkkreiſe eins heillame 
aifache iſt kolt baß der Eini⸗ 

nnigen auf di hme des Anſehhens 
igit irdthaßi zurück⸗ 

tärkung des Unabhän⸗ 
miß des Aniehrn und die Stärke 
biung fördern 
treten und 
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aliſt ſchen Mit⸗ 

un des „revolutiondren 
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en Linie wird ihr geſleigerten Eiu⸗ 
arr Geiß raiverf in die 
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niaht — alen ——— 
bein. ei wiürd daher nochmals . Ve un 
Drockenſam im der aede .— ühvänkten.-Leuten 
Arbritk⸗ und erdlantmöglichtriten ſchafſen U00 „Dleſee trilt 
vealiſch uber müt un Er, wenn die Abgabe aon All⸗ 
malsxinl aller Urt jo reichlich erfolgt. daß mit ber Verwertung mud 
Aein l. a Mshrrn, Weſſ gn kaun. Von vielrn Sbellen nD 
horr n dantenswertet e verwertbarr jen, el 

einen durch eeen⸗ Erſo E ů galen, 

— mgahendr 
——— ütnen wenümabiaen 

ul au lle, dis pal egte Ws db, voch die drit en a u ind, e drin⸗ 
benhe 8 Gitte gorichtel, du tbehrlicher Sache 
üh — der — —— 20 Pveu. 

Kine folgenſchwere Erpiuftonrhataſtrophe. 
Erti- — lin Fenenauckm erilickt, 

Geſtern nachmitiag etchen,2 Uhr hat in dem Henle 
Hebr. Gleinholl, — 0 Mer Bſon nven 
körpern ſtattgefunden, wel der Regierun 
wetat. a Ee b, bie Wrin vin Selene nöki, Helz. 
Wge 10 und dab Lehrmädchen Martoa Srebuch, Suil une un, 

ben gekommen ſind. Die Velche des Skerswetat wurde von ber 
herbeigernfenen ſteuerwehr Aüe Verkaufstiſch und u chs 
klum, in dem die Feueewerkäkih Dem rtüen, waren. • torcs, 

exfolgt 
1— 0 

Vepölerum ie kurwt 

    
jergeſchaft von, 

t Ekers ⸗ 

handes. Dis Meienn sd n ſchme — ne 0 
funden. e be düugen 'em nen Hin 
dem Laden einigo Mtitfen 'en Raume in ſtthtender Eiel. 

e Waren offenhar W‚ den exple⸗ lung wuf Pappſchäthtenn.- 
dierenden ütan, r en Path 
unglückten iſt auf Erſtie 

in,geſttächtet. Der. Kad der Her⸗ 
0, verurt. 

und die berſtenden 
t durch den ſtarlen Qualm 

erfalien E ickguführon. Wie⸗ 
durch die Göploſſen Hervorgeruen würvs, iſt zurzeit mit Sicher⸗ 
heil noch nicht üllig einwandhrüi feſkqacfleilt- Angeitammen wird, 
daß die Cyplaſton ifelge unachtfanien Eigehens mit Strrichholz 
pber Zi— We entſtanden iſt. Die ärzklicherſeiis und durch die 
Feuerwehr angeſteulten Wiederbelehungsverſuche waren erfolglot. 

—— 

Ole Klelnrentner und die deutſchs Geldwirtſchaft 
Eine in Oltva nöeBündtspörſtandsſitzung der Klelnrentner⸗ 

Vereins der Freiſttabes nahm einen Vortrag des Sunpetvorſttzen⸗ 
den Paufl⸗-Söphnt- üder Pie Lace und Wünſche der Kleinremner 
entgehen, in dem biefer nach einem unt zugegangonen Wericht u. a. 
ſolſhander aus führkei: deulſche Staat hat jfich zu 11/i, reſp. 
1/1 ſeiner nationalen Schuld durch Aufhebung der Koldwährung 

   

niid ſchränkehloſen Papier bcanbeuhe 9, n Goſe und Recht ent⸗ 
ledigt. Pie bezeichnets Hinterlegungbſtelle, bas Reichs⸗ 
ſhudbuth. gibt bei Kuündigiung der elngetvapeiſen Hypotheten nicht 
einmal den zwölften Leil der erhaltenen Golddarlehn in Papier 
zurſick, was — nicht mürwelſichere Bank giſtandslys erſtattet, 
ſondern zwingt- pie Gläubiger zur Annahme minderwertiger 
Keschüſchiipbychſorderunhen zum vollen Nennwert, bei deren 
Flüſligmachung ſte weiten 2ö5 v, O, verlleren. mithin alia nur 10 
des Golddarlehnt zuvückerhalten. Dieſe wiborrachtliche. Kriegs⸗ 
Maßmeppe hat zur Uerarmung bes Reutnerſtandes und Kieler 
Mündif geſührt, Aund der Stact i dieſen gehenübar genau ſo zur 
Wiedergutmachung verpflichtet wie ben bbrpalich asgaſchädis ⸗ 
ten. Wonn per Freiſtaat dis anteilige. Frisdentgofdſchuld des 
Veichet in Höße von 150 Millionemw übernehmen foll, ſo darſ er nur 
¼ dieſer ESchuld anerkennen. da. 4% bereits den Freiſtaat⸗ 
gläͤttchigern unteignet wurden und noch ſortgeſeht enteigzuat werden. 
13/1% hat die Freiſ⸗ hehe, ihren Freiſtaatgkäubigern zu er⸗ 
lehen. Pie Mittek Bierzu ſind in Uoberftuß bej den Inhabern von 
Sach⸗ und Grundbelltz vorhanden, welche nicht nur von dieſer 
mwüderrechtlichen Enteignung durch den Staat verſchont blieben, 
an dern, ebonſo wie der Staat, Hre erhaltenen Golddarlehn mit 
2 ihres Wertes ſplelend abzahlten wodurch /u½ des Deer übu. 
und der Zinſen der Oläubiger in den Beſih der Schuldrer ühber · 
minthen, dis ſich außerdem noch auf Koſten der Konſumenten daduurih 
bereicherten. Dak Iis kUr ihre Lebanämiktel und Waranerzeugniſſe 
einen woit hheren als den 12 fochen Preis erzwangor. Dieſe 
unwiderlegbare Tatſache muß den geſetzgeßenden Körperſchaſten 
des Freiſtaats, ebenſo wie das im Deutſchen Reich gelchehen iſt, 
vor Augen gehalten werden, bemtt. ehe es zu ſpät iſt. ein Aus⸗ 
Aeichsgeſetz geſchaffen wird. Oemeinlame Not ſoll auch gemein⸗ 
jam getragen worden. Die Bildung einer großen Prol'tarter⸗ 
vartei mit der Wehrheit der Wähler würde andernfalls die un⸗ 
anpöͤleibliche Folge ſein. Gine entſprechande Denkſchrift an Sanet 
und Volkstag wuebe einſtimmig beſchloſſen.“ — Der Niedorzung 
der deutſchen Finanz⸗ und Wolmwietſchaſt trifft nablplich das 
nanze Voll, wenn auch die Reniner allerdings beſonders hart⸗ 
Irsimachen müſſen ſich die Nentner von dor Wietnung, als wenn 
in der Bildung einer erwhen Mroletariararntee etwanl Geßihrliches 
àu erblicken wäre. Im Gegenteil würde erſt durch den weit ⸗ 
nehenden Suſavmonfühuß aller wirtſchaftlich Echwochen die 
machtvolle Organiſation geſchaffen. die imſtande wäre, eine grund; 
übeene üwſ pir benr nehsrgwtte Sſnes gß. 
tühren, Wie die oben wiedergogeßbenen Kusfüßrungen zü 
9%9 Rentner in keiner Weiſe an der Erhein umheret Lapilals 
Wſſchalt interoſtiert. Bire jehige Rotlage weſſt ihneg whhnchr 
den Weth, ſchun jetzt gemteinſam mit den Rand, Und, Kupinrbeiteen. 
ür dir Mrenderitng der beſtehenden Vorhältniſſe einzutreten. 

   

  

Die erſte nichtrrwah imn Freiſtocl. Geſtern vormiltag krr 
uater bem Vorſitze des Senaispräftdenten Sahm auw orſtenmal 
er guj Grund von Art'lel 63 der Verſaſſung eingeſetzte Richter⸗ 
naßhlausſchuß in dem großen Sitzungsſaale des Senats zuſammen. 
Lie Bermehrung dor Geſchäſte der Kammnern är Handeidiachen am 
Laitziger Ländgoricht und dis durch den Boffätag beichloſſene Er⸗ 
wiclthng elner dritten Kammer ür Handelsſachen Amanfte die Wahl 
‚ i Handelsrichtern erforberlich. Folgente 

rren wurden gelwühlt: Fruft Wachsmemn, Direktor der 
Heinrich Raeßel. Direltor der Danziger Eiſenhandels, 

üt, Chriſtian Peterſen. Inhaber der Firma Potrhäts u. 
Küwnoh, Vuchdruckpreibeſitzer, und Kurt Siebenfreund, 
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5 S U ben des „ 
DamliienBoünbanſer. 888 Debatte, Die durch 
die ungenäßnente Nüft 

dem Bauunternehmer Oſtrowskti als Mind 
Zuſchlag. Das 53 843 Wi. Pr. 3 9300N508 
der Hiegelſteine) 158 642 uüngebot 
Mark. Die Bautommiſllon wollte dem He 
nur unter dir Bedingung den Zuſchlag ertellt wiſfen, wäm 
er ein Betriebskapital von. 20—-80 000 Me. —— kouitte, 
der Gemtelndevorſtand hatte ſich bleſer Auſichk angeſch — 
Die Gemeindevertretung vertrat ſedoch den Starbpunkt, ded 
durch eine derart kleinulch⸗ Bedingung kleinen Uttternehwern 
die⸗Möglichkeit zur Ausfübrung folcher Urbeiten genommen 
würde, und ertsllte din waueet beim gben geiannten Unter⸗ 
nehmer. — Einem 1 Wie do 
dem Zimmermann Welz d anertaubnts zum 
Scheune zur Rotwohnuns ertellt. ö 

Ollva. Derneue Amts. und wemeinbevor⸗ 
ſteher. De zur enger 
die Olivaer Amts;⸗ und emeindeporſteherſtebe werden ſich 
in öffentlichen Cemeindevertreterſihengen vorſtellen. Die 
Sitzungen finden kommenden Mittwoch und Donnerstag, den 
ͤb O. b. Juni, wichmittag S Uhrq in ber⸗ Auſa der ykeums 

t 
tobhot. Gin ſchwörs 0 kreldwit ſich GEonntäg in 

ersele Der fenſiäh 
der Eliſabethſtraße, wurde von eine 

er, Wais Herr⸗ Scleß Dat e 

vonferenz. Diele bat in eingt Mab⸗ 

eines 10 er-Ausſchuſſes von Kriegsbeſchädigten voit Volkstag 
gefordert. In der Ausſprache wurden dieſe 
Lulgebeißen 5. 2 0 wurde empfoblen, beide mit a 

burchzufechten. Be Wü 
weiden an Arhegt 
bie. Iin Forſt art — ben e ksvo 
beſchädigte und Hunterkliebent ů 
geſtellt werden. 

W.Dei 
mügem Mrbert 
os Optanten für dit 
Artikels 91. Veß Fels   Verieger und Wiichdruckereibeſiher, Die Wahlen erfolgten Lemüh 

den Vorſchlägen der Handei ů —— 

  

x jen Aun una0 Miie. völig wertüngert murde, erteihs die Beria oe Mherbernben den den 5 

Bend Brgun, wohnhaft ku. 
Auto überfahren und ſo 

lär⸗, Permundet. daß er auf dem Tranßpurt zum Kraie ſtarb. 

längeres Reſerat über dis im April 1921 ſtattgefundene Gau⸗ * 

des Reichsverſorgumgsgeſehes von 1990. ſowie le Einſehung 
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Wmerihamertn Der Perbeane an güiftlee- Wacl. 2 Vermiſchtes. — ern ee, — EEEEEAED Aapitel herem Portel⸗ ſin e arnt tEerergeſſe Zangen rs halß vn Freſen hei. winehnlen u l enben Brief ee iv Zu diem welkren — —— a, hun gleiden Simme. 88 n p —— der 
80 n K 

3* ü Saügen, der aag nüa * „Ach bin ein Aeger, und nur eln ormer bahen fe mes an Fiume die erenenhuiüen ——— wenig: gellaase 90 10 , milzuhelfen. bin letht orm und Lranz. iun Vop! ebert die if J Hler Lefetueen, um Trinter in iher Motern eufzunechemen- Nuch derm Juſanmen ngtr und gälte bel Beſdes hobe ich ce⸗.einev von Ihnen zu . 1225 25 melne bruch rrair wan ſich wieber und erreichte einz Freigobe gröbern E nb5 16 la eine Mutter ben ben Kindern, dle immer von Kran behnigeſucht, 2—5 — 9˙ Aber 26 Mengen von Getreiße. Gorwoifeln und Zucker für dit Verlun. 
E= ———— — Müßen ehe S e ſe, — zaie n * E er ber Kop Saegres 20 geiſtiger Getrünte, Bapern ſiegte im Maprrbr — — Eg. 0 1. m. Bander fol⸗ balb hitderdrein. mer de 0 euhen armten dungen denken, wie er übers Waſfer in ning. Des Mieſe Umit ber iiuß ur⸗ Büg: Slepr: in Weitteise, ging den umgeiehnten Wep- r: 

   

  

E. D ihn erwartri. das aus bieſen Zellen unb ben der Lareene . ů güt wihyen Bl⸗ melnen Hoder, —— un ae, aut n. unſeren beſtzenden Kloſfen dir Schamrdte od i üe, daune kirten Voikseniſched den miipzol es ſeiven Das iſt olles, was ich tun Ronn, denn ich bin nur eine arme gahbn Uumeuichlic befühoßen Schlemmereien 5 52 
——— aber ich — den Aufruf on Ameriha in den Zeſtungen     
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den Dienſißrunden in Empfang ornommen werden. Vünllah e 9 is 11 Her! 

Labrkiabrn B. Schmidt Nachfl., Dunzig, Rühm 18 inger Wettstre —— Fabrihmienartage Danzig- Sschidlitz, D.Wemhahe: 13 
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Wenn der junge Wein blüht 
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Dusſ Hal, Sras Broiksschvog. Pecbtscnb evert nE Mehleer, Varieté-Programm! Aivitde., leine Tochtt.. Crika Fels J. Cxernins Ki, Danxig. v iE Dounman Langrinse Katf Tonniaaagagg Lolber Babrtiag Vorvertani im mahans. antr Sundddddd Beue — — — NKasseneinung 7 Uhr. Ania: E 7 ½ Ubr. Joſerphnßn 2 ＋ raass riede Wer Libelle NONCHAEA ee,e,, e e Kleine Anazeigen Ee-L. Osser, Pe⸗ 
2 1. 

    

  

   iKrusTrXIERH2E WoctEMSCHRAFT 
Fun kunsTr UNb LEGEEN P 

VERLE MSSLSe0 

Mittwocz, abenk“ ? MUhr. „Die Morſefane,- 
Lchwank tn Abklen. 

Dannrrstsg, abends 7 Uhr. „Wenn der lunge 
Weiln dindt“. 

Greitag, abende ? Utt. Ermöähigte Preiſe. KIt⸗ 
Veidelberg.- Schauſptel. 

Sbarudend, abends 7 Uhr, „Weun det junge 

   

    

In unserer Keltuntt elnn —3—* 
E biliis unt ectolggeich- 

    
          

  

      

  

        

  

In meinen Verhaufsgeſchäften koſtet nach wie vor: 

  

   

  

   

  

          
      

  

Weis biadt.- 

— jDnes‚ voumich 1.60 Mz. p. Lir. Dae U üR Magermilch, füße 1 Mu. p. Ltr. ỹ* 
Buttermilch 1 Mu. p. Ltr. DESSNA 

  

    

  

    
Pel zabfalle? Feinſte Tafelbutter tügl.frich e,   

  

      

          

NMur 38 Tane 

    

     
   

    

    

  

    

  

    
   

  

   

    

    

  

dyr Gissenzchiager; — GaieMaicind nur erſtiu * x ö 1. Sorte 17 Mk. p. Pfund (n Srnb, ausvaht Gklloſſen, Leſer und 
ö UI fluc U Aenscheit 2. Sorte 15 Mk. p. Pfund Santen 22 —— Seimmugeeumde 12 Axte 

in beſter Friedensqualttät. Ginſene ulw. . Haunterb dia auSt u 
Ein modernes Croſftstadrwern aen dem 

eben einet KheHen Fruv. 
Vollmiich mn den gamen Tag bis uuchn, 5 ult uihmden. Dass pesbeſerse nan. veugen a, 

W Keparätüuten Ien Enre Kanbſhaht! Ve⸗ Molkerei Friedrich Dohm, eee 
Des xrose Lustoplet 

Iur mfßßs.uün Mugg 
     

    

   

ahrrabgraßhandluy 8 
Wur 1 Dumnen 22-29 ů vur die Ecke Breligaſſe. 4% Iuſtrerxter ött 

Denfigct Volksſiune“   
   

KReichste Auswahl in 

Gewerkschafts: und 
Deeeeeien       

  

iſtüAfffneprüün 

Earteiliteratur 
       

    

    

          
   

   

        

für den Geschäfts- 

und Familierbedarf 

Massenauflag 

Jugendschriften 
Unterhaltungslektüre 

Nicht Vorhandenes wird urn- 
gehend besorgt durch unsere 

Buchhandlungen 
Am Spendhaus Nr. 6 Paradiesgasse Nr. 32 

      

  


